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B e y l a g k
zu Nro . 16

des Provinzial - Blattes der badischen Markgravschaft.

Kauf - Alt trage .

Karlsruhe . sLirschknwasscr fcil .Z Bey Handels¬

mann Forstmcycr in der Waldgaffe ist achtes Schweizer
und Oberländer Kirschen - Wasser , bester Qualität , um

billigen Prciß Zu haben .
Karlsruhe . sLichter fcil .Z Bei ) dem Saisensteder -

mcister Burkhardt in der Kronengaffe sind gute Billiard -

Lichter in verschiedenen Sorten , auch ZUM Gebrauch Zur
Nachtarbeit Zu haben .

Pachtanträge und Verleihungen .

Karlsruhe . sLogi
' s .Z In dem Hause des Hrn . Geh .

Leg. Rath . Griesbach sind für den 2Z . Iän .ner der mitt¬

lere und untere Stock mit allen Bequemlichkeiten auch

Stallung und der Hälfte des Gartens Zu vermiethcn .
Karlsruhe . sLogis .Z Bey Jakob Dieterich in der

langen Straße ist ein Logis , bestehend in einer Stube ,
2 Kammern , Küche , Holzstall und Keller , auf den rz .

Januar Zu verleihen .
Wank he im bei) Tübingen . sGüter - Verleihullg .Z

Am ir . November dieses Jahrs werden die z dicshcrr -

schaftlichcn Mcycrey -Güter , eine kleine Stunde von Tü¬

bingen , ricmlich der Krcspachcr , der Eck - nnd der neue

Hof auf z Pflugrcchtc , vvn Gcorgi 1804 bis dahin l8rz
neuerdings auf herrschaftliche Ratifikation verliehen .

Jeder Hof hat hinlänglich mchrcnthcils neue massiv»

Gebäulichkeiten .
Die Güter in Summa 47b Morgen sind durchaus gut ,

und , ausser etwas Zehenden auf dem Eckhof, aller übrigen
Abgaben frey .

Die Beständet dörfcn alle Gattungen Getränke ohne
Abgabe ausZapscn , wozu der reiche Qdstertrag dicschvnste
Gelegenheit darbietet .

Vieh , Schiff und Geschirr , auch Hausmobilien , können
H>ori der Herrschaft um billigen Preiß übernommen wer¬
den.

Die Liebhaber können sich von der Localitat der Güter

vorher überzeugen , übrigens aber sich an gedachtem Tage
Vormittags y Uhr bey der Aufstreichs - Verhandlung in

Krespach einnnden , wo sie sich zuvor über ihre Kennt¬
nisse im Feldbau , ihres sittlichen Characters , und daß sie
eine verhältnißmaßige Kaution leisten können , mit obrig¬
keitlichen Zeugnissen auszuwcisen haben .' Den 28. Sep¬
tember 1803 ,

Frcyherrlich von St . Andre ' schcs
Staads - Amt .

Kommerzial . Anfragen .
Karlsruhe . sLeseblbliotheks - Anzeige .^ Von un¬

serer Lcscbibliothek welche eine Auswahl der neuesten
Romane , Reiscbeschreibungen , ErZiehungöschriften , Ge¬

dichte , Thcaterschriftcn , so wie der vorzüglichsten Werke
aus der Natur - Länder - und Volker - Kunde und d. m.
enthält , ist so eben ein ncycs beträchtlich vermehrtes Le-

severjeichniß erschienen .
Die Bedingungen des Lesens sowohl für hiesige als aus¬

wärtigen Lcscliebhadcr sind in demselben billigst angezeigt .
Das Vcrzeichniß selbst kostet 8 kr. Ausser diesem erhal¬
ten wir ehestens noch die neuen Artikel aus der Frank¬
furter und Leipziger Herbstmesse , worüber nach einigen
Wochen ein Nachtrag gegeben werden wird .

Müller und Gräff .

Dienst - Anfrag rn .
Dur lach . sCine Waise sucht eine Stelle als Dicnst -

Mädchen .Z Ein Vater - und Mutterloses Mädchen von

14 Jahren , sucht einen seinen Kräften angemessenen
Dienst . Es versteht alle weibliche Arbeiten , schreibt

schon und rechnet gut und würde als Garderobe - Mäd¬

chen , oder in einen Kaufladen , oder Kaffeehaus die voll¬

kommenste Zufriedenheit seiner Herrschaft sich erwerben .
Das Nähere ist In der kursürstl . Stadtschrcidercy , in

Lurläch ju ^ fragen ,



Kirchenbuchs - Auszüge .
Gcbohrne . Den rü . Oktober, '

Johannes , Vater :

Johannes Walter , kurfürstl . Marstall -Bedicnter .

Gestorbene . Den 12 . Octobcr , Herr Doktor Chri¬

stian Friedrich Käufclc , alt 74 Jahre , i Monat , 24 Ta¬

ge . Den is . , Friedrich Weber , kurfürstl . Marstall -

Bedienter , alt,7s Jahr 8 - Tage .

D i e n st - N a ch r i ch, t e N'
Sereiiiüimuz HeLlor haben den schon seit mchrcrn Jah¬

ren bcy kurfürstl . Oberhof - Marschallcn - Amts - Kanzley

die Sekretariats,
'- Geschäften besorgten Kanzlisten Fader

zum wirklichen Sekretair , und den seitherigen Oberhof -

marschallcn -Amts -Gchülfen Leske an die Stelle des Er¬

stem als wirklichen Kanzlisten zu befördern gnädigst ge¬

ruhet .
Auch haben Höchstdieftlbcn gnädigst geruhet - die va¬

kante Pfarrey Ottoschwandcn dem bisherigen Pfarrer ! Zu

Singen , Hrn . Johann Cornelius Roman , und dessen

Dienst ' dem Candidato k Ministern Ecclcstastici , Herrn

Carl Ludwig Fischer von Marjell zu übertragen , auf die

erledigte Pfarrey Rippurr aber den bisherigen Diöccsan

Prediger Herrn Johann Gottfried Tulla alsPfarrvcrwe -

scr zu ernennen .
Ebenso haben Höchstdicselbe aufuntcrthänigstes Bitten

des bisherigen Schulmeisters zu Hasel Herrn Christoph

Wilhelm Häckcher gnädigst geruhet , ihn sscincs Dicnsts

zu entlasten

Ferner haben Höchstdicsclben die Kandidaten / Herrn

August Friedrich von Licbensteiii , Herrn August Kistner

und Herrn Gustav Jägcrschmid , als vorzüglich gualist -

zirte Subjecte unterm rc>. October isoz in die Liste der

Rechts -Kandidaten eintragcn zu laßen befohlen , auch
den eben genannten Rechts - Kandidaten Herrn August

Kistner vom 2z » Octobcr d. I . an , mit dein Karaktcr ei¬

nes Kanzley - Practikanten , bey der Balley Ihres kur¬

fürstlichen Geheimen - Raths - Collegii anzustcllen gnädigst

geruhet ;
Auch den, hiesigen Burger und Kunstschlosser, Johann

Heinrich Brühlmann , das Prädicat eines kurfürstlichen
KabinetS -Schloffers erthcilt .

Die Durchlauchtigsten Herren Markgraven Friedrich
und Ludwig haben gnädigst geruhet , Ihren bisherigen
Sekrecair , Herrn C » D . Bchm , zu Ihrem Kanzleyrath
mit Sitz und Stimme bcy Ihrer zur Regierung der

Grafschaften Salem und Petershausen verordnctcn Kanz¬
ley dahier , und des Herrn Markgraven Ludwig Hoch-

fürstliche Durchlaucht Ihren Amtmann , Herrn Flieger
in Gondelsheim , zu >N Oberamts - Rath Zu ernennen .

Auflösung der Charade m l^ro . 15 .
,L E h r c .

C h a r a d e .
Wohlthätig ist das erste Sylbenpaar ,

Doch bringts den Früchten oft Gefahr .
Wir klagen , wenn cs uns gebricht .
Doch wünschen wirs in großer Menge nicht .
Das letzte Sylbenpaar gehört zur Armatur ,
Jedoch bey wilden Völkern nur .
Das Ganze nennt , was sich gen Osts und West
Doch nie gen Süden sehen läßt »

Marktpreise vom iz . Sept . ifloz .

Fruchtpresse. Karlör . Durl . Brod -Ts .re. ^Karlsruhe . ^ Durlach . ^ Fleisch -Tax . jKarlSr j Durl .
'

Da « Malter . fl- kr. fl- kr. Lth. kr . Lth. kr . Das Pfund Kr. I
NeuerKernen 9 42 9 40

Weck 0. Sml . 6Z 1 MastQchs. fl . 9 9
Alter Kernen IO 2O IO 2O

Waizen . . 8 Z0 8 — . . dito — IZ 2 - 2 Gemein do . 8 8

Neues Korn 6 — 6 — Weis Brod — Rindfleisch 7 8

j Altes Korn —
Kuhfleifch

4 Gern . Frucht . — — > Weis Brod l 10 6 1 10 6 6 —

8 Gersten . .
l Haber . . .

L
4 32

5
4 ZV

Schw . Brod 1 28 5 — — - Kalbfleisch 8 8

Welschkorn . 8 Schw . Brod 3 26 ro 4 — IO Hammelfl. 9 8

Erbsen d . Sr .
Lmsen . . .

— 1 4 Weismehl — — - — — — Schweinfl . 8 9

Bohnen . . . — — — ----- I
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